[image: image1.jpg]Die Griinen | Europdische Freie Allianz

im Europdischen Parlament




Martin Häusling (MdEP)
Agrarpolitischer Sprecher der Grünen/EFA im Europaparlament
April 2014


Aktueller Stand und Debatte
Freihandelsabkommen mit den USA (TTIP) 

und Kanada (CETA)
Aktueller Verhandlungsstand:

TTIP: Die fünfte Verhandlungsrunde findet vom 19. – 23. Mai in den USA statt.
https://www.lobbypedia.de/wiki/Chronik_der_TTIP-Verhandlungen
CETA: Politische Einigung Oktober 2013, Vertragstext befindet sich in Ausarbeitung.
Billigung (Ratifizierung) durch Parlamente:
Das Europäische Parlament muss über beide Abkommen abstimmen, allerdings nur mit Nein oder Ja. Ob nationale Parlamente der Mitgliedstaaten ebenfalls abstimmen müssen ist strittig.

Gesellschaftliche Diskussion:
Besonders in Deutschland, aber auch europaweit und auch in den USA stehen viele gesellschaftliche Gruppen TTIP (und auch CETA) kritisch bis ablehnend gegenüber. Besonders Natur- und Verbraucherschutzgruppen, aber auch Gewerkschaften, Bauern- und Weinbauverbände, Kulturverbände und Kommunalverbände kritisieren beide Abkommen. Befürchtet werden Absenkungen von Umwelt-, Verbraucher-  und Arbeiterschutzstandards; die Gefährdung von europäischen Qualitäts-produkten, die Freiheit der Kommunalen Daseinsvorsorge (z.B. Wasser- oder Energieversorgung) sowie der kulturellen Vielfalt. Besonders in der Kritik sind auch der undemokratische, von einer einseitigen Berücksichtigung von Interessen geprägte, Verhandlungsablauf sowie der geplante Investorenschutz, der über Schiedsgerichte gesichert werden soll (ISDS). 
http://www.zeit.de/2014/10/investitionsschutz-schiedsgericht-icsid-schattenjustiz/komplettansicht
Gestört sind die Verhandlungen aktuell auch wegen Uneinigkeit beim Datenschutz. 

http://www.welt.de/politik/ausland/article126925318/Schengen-Cloud-koennte-zum-Handelskrieg-fuehren.html
Für eine Ablehnung des TTIP bildet sich zurzeit eine europaweite Bürgerinitiative. Demgegenüber setzt sich eine breite Bewegung für faire Handelsabkommen ein.
http://www.alternativetrademandate.org/news/2013/11/the-atm-document-is-out/
Die Befürchtungen sind nicht haltlos. Es gibt zahlreiche Äußerungen von US-Handelsvertretern und US-Konzernen, die entsprechende Angleichungen von Standards an US-Level fordern.
https://www.greenpeace.de/sites/www.greenpeace.de/files/publications/20130613-fs-ttip.pdf
http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/europa/europaeische_union/611237_Konfrontation-bei-TTIP.html
Reaktion der EU-Kommission:

Inhaltliche Kritik hat die EU-Kommission bisher in verschiedenen Äußerungen als „unbegründet“ bezeichnet. Auf die Kritik an Investorenschutzklauseln, die auch von Seiten einiger Regierungen in der EU (auch Deutschland) geäußert wurde, reagierte die Kommission mit der Einrichtung einer „Beratergruppe“ und einer Onlinekonsultation. In diesem Bereich sind die Verhandlungen zurzeit ausgesetzt. In allen anderen Bereichen wird weiterverhandelt.
http://europa.eu/rapid/press-release_IP-14-79_de.htm
http://trade.ec.europa.eu/consultations/index.cfm?consul_id=179
Die Konsultation ist nur für Handelsjuristen realistisch nutzbar. Die Kommission hat darüber hinaus am 28.3.14 einen „modernisierten“ Entwurf für Investorenschutzklauseln vom November 2013 veröffentlicht, der aber die grundsätzliche Kritik daran nicht entkräften kann. 
http://trade.ec.europa.eu/doclib/docs/2013/december/tradoc_151995.pdf
Grüne Position:
Das Europäische Parlament (EP) hat im Mai 2013 eine Entschließung zum TTIP verabschiedet, in der gefordert wird, Verbraucherstandards nicht abzusenken. Anträge der Grünen, das Verhandlungsmandat zu veröffentlichen und das EU-Parlament an den Verhandlungen inhaltlich zu beteiligen, wurden von den anderen Parteien im EP abgelehnt. Entschließung:
http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?type=MOTION&reference=B7-2013-0187&language=DE
Die Grünen im EP haben den Verhandlungstext zum TTIP dennoch auf Deutsch veröffentlicht. http://www.ttip-leak.eu
Ich selbst habe im Januar 2014 auf einer Veranstaltung in Berlin eine Autorenstudie zu TTIP mit vielen Infos veröffentlicht.

http://gruenlink.de/qqq
Die Grünen in Deutschland forderten in einem Parteitagsbeschluss im Januar 2014, die Verhandlungen zu TTIP zu beenden und neue, transparente und fairere Verhandlungen zu beginnen.

http://www.gruene.de/fileadmin/user_upload/Beschluesse/Verschiedenes-TTIP-im-Fokus-Beschluss-BDK-10-2013.pdf
Positionspapier Martin Häusling zum TTIP:

http://www.martin-haeusling.eu/themen/welthandel-und-welternaehrung/349-freihandelsabkommen-usa-eu-ttip-no-we-can-t.html
Veröffentlichungen Martin Häusling zum Freihandelsabkommen TTIP:

http://www.martin-haeusling.eu/themen/welthandel-und-welternaehrung/671-veroeffentlichungen-zur-freihandelsdebatte-im-maerz-2015.html
Weitere Informationen:
http://www.3sat.de/mediathek/?mode=play&obj=42403
http://corporateeurope.org/
http://www.monde-diplomatique.de/pm/2013/11/08.mondeText1.artikel,a0003.idx,0
http://www.attac.de/ttip-spot
Dieses Paper finden Sie auch auf meiner Homepage: www.martin-haeusling.eu
Kontakt: info@martin-haeusling.de
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